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an die Landesregierung 
 
 
Zwischenstand Volksbegehren gegen 3. Start- und Landebahn am BER 
 
Laut Pressemitteilung der Initiatoren des Volksbegehrens gegen die 3. BER-
Startbahn vom 18.11.2015 verweigert der Landeswahlleiter dem Volksbegehren 
gegen das Zwischenergebnis Zitat: 
„ Die Initiatoren des Volksbegehrens gegen die 3. BER-Startbahn protestieren gegen 
die Entscheidung des Landeswahlleiters, ihnen kein Zwischenergebnis zur Halbzeit 
der Kampagne mitzuteilen. Sie sind jedoch trotz vieler Hindernisse durch die 
Behörden zuversichtlich, dass das Volksbegehren ein Erfolg wird. 
„Das amtliche Zwischenergebnis ist eine wichtige Gelegenheit, in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen zu werden. Es hilft uns zudem, unseren Fortschritt realistisch 
einzuschätzen und kommende Maßnahmen zu planen. Das wird uns nun 
verweigert“, sagte Volksbegehrens-Initiator Peter Kreilinger. 
Man versuche selbst ständig, den aktuellen Stand in den einzelnen Städten und 
Gemeinden zu erfragen, stoße aber mitunter auf eine Mauer des Schweigens. „Nach 
unseren Daten haben sich bislang 21.000 Brandenburgerinnen und Brandenburger 
am Volksbegehren beteiligt“, so Peter Kreilinger. 
Bisher war es übliche Praxis, zur Halbzeit eines Volksbegehrens den Stand der 
Beteiligung mitzuteilen. Die Initiatoren sehen sich durch die Verweigerung 
benachteiligt und fordern den Landeswahlleiter auf, seine Haltung zu ändern.“ 
 
Aus diesem Grunde frage ich die Landesregierung: 
 
Wie ist der Stand zum 19. November 2015 an Eintragungen für das Volksbegehren 
gegen die 3. BER-Startbahn? 
 
 


